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Industrie 5.0 steht für Menschzentrierung, Nachhaltigkeit und Resilienz

Das Projekt FURN5.0 richtet sich an europäische 
Holz- und Möbelunternehmen und bietet:

Einen umfassenden Leitfaden zu den
Technologien und zur Umstellung hin zu
Industrie 5.0
 
Ein Tool zur Selbsteinschätzung zum
Verständnis der eigenen technischen
Ausgereiftheit

Empfehlungen und Richtlinien zur kontinuierlichen
Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter

Praktische Lösungen und Erkenntnisse,die dazu beitragen,
die Branche zunehmend nachhaltiger,wettbewerbsfähiger
und verantwortungsbewusster zu machen
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Empfehlungen 
für Interessenvertreter 

der Möbelbranche 
hinsichtlich 

der Entwicklung 
der europäischen Holz- 

und Möbelindustrie

Das Tool zur 
Selbsteinschätzung 

hilft Möbelunternehmen 
dabei, ihren  

Entwicklungsstand in 
Bezug auf Industrie 5.0 

zu bewerten

Bericht 
zu Industrie 5.0 

im verarbeitenden 
Gewerbe der EU 

Handbuch 
zur Vereinfachung 

der Einführung 
von Industrie 
5.0-Praktiken 

in der EU-
Möbelindustrie

PROJEKTERGEBNISSE

Projektdurchführung 
01.05.2024 – 30.04.2026

Alle Projektergebnisse 
können hier eingesehen werden

Kofinanziert von der Europäischen Union. Die zum Ausdruck gebrachten
Ansichten und Meinungen sind jedoch ausschließlich die des Autors/der Autoren 
und spiegeln nicht zwangsläufig die der Europäischen Union wider, noch kann die 
Bewilligungsbehörde für sie zur Verantwortung gezogen werden.


